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Beschlussvorlage 
 

Gremium Datum Zuständigkeit 
Straßen- und Wegeausschuss    Vorberatung 
Verwaltungsausschuss    Entscheidung 
 
Handz. Bürgermeisterin Handz. Gemeindekämmerer: 
Beteiligte Ämter: Amt IV 
 
 
Betrifft:  Umgestaltung der Gartenstraße und des Kirchweges im Rahmen der 

Dorferneuerung Jeddeloh II 
 
 
Sachdarstellung: 
Anlässlich der letzten Sitzung des Straßen- und Wegeausschusses am 30.08.2010 
wurden im Rahmen der Bereisung die Gartenstraße und der Kirchweg besichtigt. Die 
für das Jahr 2011 geplanten Maßnahmen zur Umgestaltung der Gartenstraße und 
des Kirchweges sind Bestandteil des Dorferneuerungsprogramms Jeddeloh II und 
werden mit 50% der Nettokosten durch das Amt für Landentwicklung gefördert. 
 
Das Gesamtkonzept der Dorferneuerung für die beiden Straßen sieht vor, die 
Klinkerfahrbahnen neu zu pflastern, die Straßenbeleuchtung zu erneuern und die 
Bepflanzungen zu ergänzen bzw. neu herzustellen. Im Einzelnen sind die folgenden 
Maßnahmen vorgesehen: 
 
Gartenstraße:  
Die Gartenstraße gliedert sich in zwei Teilbereiche, einem ca. 330 m langen Bereich 
mit Klinkerpflaster und einem insgesamt ca. 580 m langen Bereich mit 
Betonsteinpflaster (incl. Stichstraßen). Im Rahmen der Dorferneuerung soll der 
vorhandene Klinkerstraßenbereich aufgenommen und neu gepflastert werden. 
Zusätzlich sollen die bisher mit Betonsteinen befestigten Einmündungsbereiche zur 
Wischenstrasse und zum Kirchweg (ca. 40 m) mit Klinkern hergestellt werden. Die 
Tragschicht unterhalb der Klinkerfahrbahn wird neu hergestellt und profiliert. 
Fehlende bzw. defekte Klinkersteine werden durch auf dem Bauhof lagernde alte 
Klinker  ergänzt. Die vorhandenen Tiefborde aus Natursteinen werden aufgenommen 
und neu versetzt, nicht vorhandene oder defekte Naturborde müssen ersetzt werden. 
Die Bermen werden im Zuge der Maßnahme als Versickerungsraum für das 
Oberflächenwasser gefälle- und höhengerecht profiliert. Die Instandsetzung der 
vorhandenen Pflasterungen mit Betonsteinen ist nicht im Rahmen der 
Dorferneuerung förderfähig und bleibt deshalb unberührt.   
Um trotz des unterschiedlichen Pflasters ein optisch zusammengehörendes Bild in 
der Gartenstraße zu schaffen, sollen alle vorhandenen Straßenleuchten gegen neue, 
moosgrüne Siteco-Pilzleuchten (vergleichbar mit der Hafenstraße) ausgetauscht 
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werden. Weiterhin sollen auf den breiten Grünstreifen entlang der gesamten 
Gartenstraße, beidseitig einheitliche Baumpflanzungen (ca. 60 Stück) vorgenommen 
werden. Zur Auswahl für die Bepflanzung stehen Feldahorn, Rotahorn und 
Apfeldorn. Die Details der Ausführung und die Art der Bepflanzung werden noch in 
einer Anliegerversammlung abgestimmt. 
 
Kirchweg:  
Der Kirchweg ist ca. 120 m lang, befindet sich in einem insgesamt guten Zustand 
und soll deshalb nicht komplett neu gepflastert werden. Hier sollen die Klinker 
lediglich in Teilbereichen mit Versackungen (ca. 50 m²) aufgenommen und neu 
verlegt werden. Eine Straßenbeleuchtung ist nicht vorhanden und auch nicht 
erforderlich. Der Baumbestand entlang des Kirchweges besteht aus großen Eichen 
und bedarf keiner Erweiterung.      
 
Die Verwaltung wird die Planung in der Sitzung näher erläutern. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Umgestaltung der Gartenstraße und des Kirchweges soll im Rahmen des 
Dorferneuerungsprogramms Jeddeloh II entsprechend der in der Sitzung des 
Straßen- und Wegeausschusses am 29.11.2010 vorgelegten Sachdarstellung im 
Jahr 2011 durchgeführt werden. Die Bauleistungen sind Anfang 2011 öffentlich 
auszuschreiben.  
 
Finanzierung: 
Die Kosten für die Maßnahme in Höhe von 240.000 € werden im Rahmen der 
Dorferneuerung mit 50 % der Nettokosten (rd. 100.000 €) gefördert. Um diese 
Förderung nicht zu gefährden, sollte die Maßnahme im Haushalt für 2011 eingeplant 
werden.  
 
Anlagen: 
- Übersichtsplan  
 
 
 


